
Das Orakel

Ich war schon einmal auf der Welt. Als

das Orakel von Nabuca! Ich war: „Wahrheit

und Wissen! Kunst und Magie! Freude und

Kraft!“ Nun bin ich wieder da: „Für Erkenntnis

und Glück! Für Träume und Licht! Für Liebe

und Spiele!“ Und werde eure Rätsel lösen.

Und werde eure Trübsale heilen. Und werde

eure Augen öffnen!

Habt ihr eure Liebe verloren? Dann liegt das

nicht an zu viel Fernsehen. Dann liegt das

nicht an zu viel Comics. Dann liegt das nicht

an zu viel Internet. Dann liegt es an üblen

Lehren. Dann liegt es an kalten Reden. Dann

liegt es an wilden Zielen. Darum kommt zum

Orakel. Und erfahrt die Wahrheit!

Habt ihr eure Kraft verloren? Dann liegt das

nicht an zu viel Skat. Dann liegt das nicht an

zu viel Urlaub. Dann liegt das nicht an zu viel

Schlaf. Dann liegt es an hohlen Witzen. Dann

liegt es an leeren Reden. Dann liegt es an

öden Filmen. Darum kommt zum Orakel. Und

erkennt das Paradies!

Habt ihr eure Ziele verloren? Dann liegt das

nicht an zu viel Spielen. Dann liegt das nicht

an zu viel Flöten. Dann liegt es nicht an zu

viel Tänzen. Dann liegt es an echten Lügen.

Dann liegt es an wirren Reden. Dann liegt

es an wahren Zweifeln. Darum kommt zum

Orakel. Und erlebt die Reise!

Habt ihr keine Freude mehr? Lebt ihr ohne

Träume? Sind die Tage nur traurig? Dann

kommt zum Orakel von Nabuca. Hört was

das Leben will: „Wenn es mit den Sternen

reist! Wenn es mit dem Glück lächelt! Wenn

es mit der Zeit würfelt!“ Nur da das Orakel

sagt: „Backe einen Kuchen! Feiere mit

Freunden! Singe ein Lied!
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